
Dornbirner

Gemeinorblart.

Erscheint jeden Sonntag. — Preis: ganzjährig fl. 1·— (mit Postversendung fl. 1·60), einzelne Nummern 5 kr. — Einschaltungen
kosten 5 kr. der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags kostenfrei ins Gemeindeamt zu bringen.

Nr. 43. Sonntag, 25. October 1896. 27. Jahrg.

Ueber Ansuchen der Erben nach Johann Georg DiemKundmachungen.
in Haslach hier, werden mit dg. Bewilligung vom 24. März
l. Is., Zl. 3214. am 26. October d. Is., vormittags
9 Uhr, im Gasthause des Thomas Zumtobel hier, nachbezeichneteDie Lieferung des zur Beheizung der drei Bergschulen Realien feilgeboten:Kehlegg, Hauat und Winsau im kommenden Winter erforder¬ Bp.=Nr. 23 Haslach, Bauarea, 390 Qu.=Klft., Wohn¬

forderlichen haus sammt Wirtschaftsgebäude, Badeanstalt u.
Biergarten H.=Nr. 1 in Haslach.Breunholzes
4956 Grund und Abbruch, Garten 4. Cl.,Gp.=No.wird von Seite der Gemeinde im Offertwege vergeben.Die
30 Qu.=Klft.

Offerte sind bis Donnerstag, den 29. d. Mts. abends 6 Uhr 17615/1 Grund und Abbruch, Garten 4. Cl.,
im Gemeindeamte Zimmer Nr. 9 einzureichen.

128 Qu.=Klft.
Dornbirn, am 25. October 1896. 17615/2 Grund und Abbruch, Wald 2. Cl.,

60 Qu.=Klft.Die Gemeindevorstehung.
17615/3 Grund und Abbruch, Garten 4. Cl.,
50 Qu.=Klftl.Versteigerung. zum Ausrufspreis von fl. 9000•—.

Die Gemeinde Dornbirn wird nächsten Dienstag, Die Bedingungen werden vor der Feilbietung verlesen.
den 27. d. Mts., nachmitttags um 2 Uhr beim Ge¬ Allfällige Hypothekarrechte bleiben unberührt.
meindestadel eine Versteigerung abhalten, bei welcher folgende Dornbirn, am 15. October 1896.
Gegenstände ausgeboten werden:

Der k. k. Notar als G.=C.Mehrere Parthien Bodenbretter.
2320 2=2Rudigier.Altes Blech aller Art.

Innere und äußere Fenster von 30 Kreuzstöcken des
Ueber freiwilliges Ansuchen der erklärten Erben nachGemeindespitals. Franz Martin Spiegel, Schmied in Oberdorf, werden

Dornbirn, den 25. October 1896. mit dg. Bewilligung von heute, Zl. 9586, am 3. November

. Is. im Gasthause des Thomas Zumtobel hier nachbezeichneteDie Gemeindevorstehung.
Realien öffentlich versteigert:

1. Bp.=Nr. 993 Oberdorf, Bauarea, 144 Qu.=Klft.; Wohn¬Auf Grund des § 6 Abs. 4 des Stierhaltungs=Gesetzes
haus sammt Stall undStadel No. 9 an dervom 14. April 1896 werden diejenigen, welche die Haltung von

Kirchgasse zu Overdorf.Zuchtstieren für die kommende Sprungperiode übernommen haben,
7738 Oberdorf, Garten 3. Cl., 12 Qu.=Klft.Gp.=Nr.aufgefordert, dies ungesäumt im Gemeindeamte Zimmer Nr. 9
7739 30anzumelden, damit die Stiere von der Local=Commission im 3.„

Sinne des § 12 des oberwähnten Gesetzes untersucht werden Ausrufspreis fl. 5000•—.
können. 2. Gp.=Nr. 7890 Am Steinebach, Wiese 4. Cl., 505 Qu. Klft.Dornbirn, am 4. October 1896. Ausrufspreis fl. 400•—.

Die Gemeindevorstehung. 3. Gp.=Nr. 7901 Am Steinebach, Wiese 3. Cl., 744 Qu.=Klft.
Ausrufspreis fl. 600•—.

Es wird hiemit bekannt gemacht, dass diejenigen Parteien,
5. Cl., 286 Qu.=Klft.4. Gp.=Nr. 2041 Härte, Ackerwelche selbsterzeugte, (eigene) Brennstoffe besitzen und für ihren
5. „ 325„ 2042„eigenen Bedarf, im eigenen Hause das gesetzlich zulässige
Ausrufspreis fl. 100•—.Maß von Branntwein steuerfrei erzeugen wollen, bis

längstens 30. October d. Is. ihre Anmeldungen im Acker 4. Cl., 923 Qu.=Klft.5. Gp.=Nr. 9323 Hintervorach,
Gemeindeamte Thüre Nr. 4 zu machen haben. Ausrufspreisfl. 200.—.

Die Befundsübersichten sind mitzubringen. 6. Gp.=Nr. 1080 Hintere Werben, Weide 4. Cl., 857Q u.=Klft.
Dornbirn, am 4. October 1896. 1079 12874. 

Ausrufspreis fl. 250•—.Die Gemeindevorstehung.
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